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3.5.3. Wintersemester 2002/2003 

Mit der Veste Oberhaus bietet sich im Passau eine 

optimale Möglichkeit, mit den TeilnehmerInnen das 

Thema „Museumspädagogik“ direkt vor Ort zu 

erkunden. Anhand der Ausstellung „Irdisches Leben - 

Himmlisches Streben“ zeigte Judith Lamby, die 

museumspädagogische Mitarbeiterin des 

Oberhausmuseums, neue Ansätze in der 

Museumspädagogik auf. 

 

 

Das Erzählen biblischer Geschichten gehört zu den beliebtesten 

Bereichen bei den Kindern im RU der Grundschule. Die Lernwerkstatt 

„Lebendiges Erzählen“ verdeutlichte die nötigen Schritte, um für die 

jeweilige Altersstufe eine adäquate Erzählung zu erstellen. Prof. Dr. 

Hans Mendl lud im letzten Teil dann ein, die gewonnen Erkenntnisse 

und Arbeitsergebnisse in einer „Dichterlesung“ im Plenum zu 

präsentieren. 

 

 

 

Das Thema 

„Weltreligionen“ ist angesichts der Globalisierung, 

aber auch der bekannten weltweiten Konflikte 

brandaktuell. Als Ausschnitt dieses komplexen 

Themas konkretisierten Rudolf Sitzberger und die 

TeilnehmerInnen eines Seminars zu den 

Weltreligionen in der Lernwerkstatt „Feste in den 

Weltreligionen“ Prinzipien einer Didaktik der 

Weltreligionen. Zu Judentum, Islam, Hinduismus und 

Buddhismus wurden in je eigenen Räumen ein oder mehrere Feste vorgestellt und „gefeiert“. 

 

 

Der Austausch über religiöse Erfahrungen ist oft nicht so 

einfach, weil es den Einzelnen daran mangelt, eine Sprache 

für ihre Gedanken zu finden. „Kreatives Schreiben“ kann 

eine Hilfe sein, um durch einfache methodische Anreize den 

Gedanken einen Ausdruck zu verleihen. Die TeilnehmerInnen 

experimentierten mit verschiedenen Formen unter Anleitung 

von Prof. Dr. Hans Mendl. 

 

 


